
Der älteste Swinger im Tal  
T: Ulrich Troy / M: Fred Wedlock & the Wurzels 
 
(Capo: III) /:  G H7/ em C/ G D7/ G   :/ 
 
       G                                D7        G 
Wia Moosbruggars Jakob* zum Bischöfle seyt: 
        C                                   em             D 
„Du Ulrich, meor hat ma brüahwarma zutreyt, 
       G          H7         em          C 
dia Frouo vo üs heiod zmol üborleyt 
       G                          D7 
sie treaffod a gonz nüe Wahl.“ 
       G                                 D7                 G 
Wia Ulrich druf moant: „Das bringt mi nüd drus, 
          C                              em         D 
as schiaggot jo schliaßle bo beida im Hus,     
          G                         H7             em          C 
denn sand meor - meor tuschod dia Froua halt us – 
       G            D7            G        G7 
dia ältosto Swinger im Tal 
 
        C                         G 
Der Oa ma‘s Grade, deasa das Krumm, 
        A7                                                 D7 
und will ma‘s z‘mol ondorscht, denn tuat ma riebum. 
            G                H7          em           C 
Drum sand itz dia beido uf gär jedo Fall:    
        G                 D7                G 
dia ältesto Swinger im Tal 
 
Wogoscht di z‘Naht in a Disco-Show, 
moanscht du breachst s‘Herz vo‘nar jüngoro Frou, 
und seyt sie druf ane: „Hoi Opa, kunnscht ou?“ 
denn beascht der älteste Swinger im Tal. 
Moanscht du beascht schneidig - gonz bsundrig wäh,  
und gli fallscht uf undor all deana Mä,  
im Disco-Liaht leuchtod dia falscho Zäh,  
denn beascht der älteste Swinger im Tal. 
 
Wenn z’mol vorgeascht, wia olt as beascht, 
di bloß no mit dea Jungo meascht 
und moanscht, dass’d sealb nüd ältor wearscht, 
denn beascht - der älteste Swinger im Tal 
 
Moanscht as gehört d‘Wealt bloß dear gonz alua. 
und künnoscht wia fröjor gnau glichle alls tua, 
abor d‘Schuah bringst nüd uf und Jeans nümma zua,  
denn beascht - der älteste Swinger im Tal. 
As gfallt deor a Schmelle, du flörtoscht a klin 
sie luagot z‘erst groß, denn fallt eahr zmol in: 
„Beascht nüd bo d’r Mama scho Stubatbuob gsin?“ 
denn beascht - der älteste Swinger im Tal. 
 
 
Wenn z’mol vorgeascht, wia olt as beascht, ….. 
 



Wenn ma sa ständta zmol Füaß nümma siaht, 
wil der oagene Bu do Usblick niaht 
und drum nümma wosst was drundor donn gschiaht, 
denn beascht - der älteste Swinger im Tal. 
Das git deor viel Arbat, s‘ist schwer zum vorstong, 
a wichtigs Talent hat di scheinbar vorlong. 
Wenn‘d a gonze Naht bruchst, was nähtwies hascht tong,  
denn beascht - der älteste Swinger im Tal. 
 
Wenn z’mol vorgeascht, wia olt as beascht, …. 
 
  
 
* Anmerkung: 
Laut Urkunde vom 10. März 1494 wurden die beiden Bregenzerwälder Jakob Moosbrugger und Ulrich Bischof 
wegen Frauentausch zu einer Gefängnisstrafe verurteilt: 
„von wolverschulter inzicht und sach wegen, als wir unser baider eliche wyb mittainander verwechselt und 
getuschett haben“ 
 
Quelle: Dr. Niederstätter 


